
Wo entstehen bei uns Hürden bei Kinderbetreuung & Vereinbarkeit? 

Ziel: Schnell erkennen, an welchen Stellen Betreuungsprobleme den Arbeitsalltag 
beeinflussen. 
Anwendung: Einfach ankreuzen. 

A. Betreuungssituation 

☐ Mitarbeitende berichten, dass sie keinen Betreuungsplatz finden. 

☐ Öffnungszeiten von Kita/Hort passen nicht zu unseren Arbeitszeiten. 

☐ Frühdienste/Spätdienste/Wochenenden sind für Eltern schwer abdeckbar. 

☐ Kurzfristige Betreuungsausfälle (Krankheit, Schließtage) kommen häufig vor. 

B. Auswirkungen auf den Betrieb 

☐ Es kommt regelmäßig zu ungeplanten Ausfällen. 

☐ Dienstpläne müssen kurzfristig geändert werden. 

☐ Teams müssen oft einspringen oder Mehrarbeit übernehmen. 

☐ Qualifizierte Mitarbeitende reduzieren Stunden oder wechseln den Arbeitsplatz. 

C. Arbeitsorganisation 

☐ Dienstpläne werden sehr kurzfristig erstellt. 

☐ Es gibt wenig Möglichkeiten für flexible Schichten oder Tauschregelungen. 

☐ Teilzeitwünsche sind schwer abbildbar. 

☐ Es gibt keine klaren Vertretungsregelungen. 

D. Kommunikation & Unterstützung 

☐ Eltern sprechen Betreuungsthemen selten offen an. 

☐ Führungskräfte fühlen sich unsicher im Umgang mit Vereinbarkeitsthemen. 

☐ Es gibt keine Übersicht über regionale Beratungs- oder Förderangebote. 

☐ Vereinbarkeitslösungen sind im Team nicht klar kommuniziert. 

Kurzauswertung 

• 0–3 Markierungen: Wenige Hürden – gute Grundlage. 
• 4–7 Markierungen: Deutliche Herausforderungen – Strukturen prüfen. 
• 8+ Markierungen: Hoher Unterstützungsbedarf – gezielte Maßnahmen sinnvoll. 


